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Kurz notiert ….. 

60-iger Vizebürgermeister      
Johann Kirnbauer 

Herr Vizebürgermeister Johann Kirn-
bauer feierte am 20. Mai 2015 seinen 
60igsten Geburtstag. Im Rahmen 
einer kleinen Feier im Gasthaus 

„Grüne Wiese“ überbrachten Herr 
Bürgermeister ÖkR Josef Bauer und 
die Mitglieder des Gemeindevorstan-
des die Glückwünsche der Gemeinde. 

„Frühjahrsputz“ 

Tatkräftig wurde auch heuer wieder 
beim „9. Frühjahrsputz“ in der Ge-
meinde Aspangberg-St.Peter am 
Samstag, dem 11. April 2015 von den 
freiwilligen Helfern gesammelt. In  
kurzer Zeit  konnten  450 kg Müll, 

der achtlos in der Natur entsorgt 
wurde, gesammelt werden. 

Die Gemeinde möchte sich hiermit 
bei allen Helfern bedanken.  

Verabschiedung                           
Gemeinderatsmitglieder  

Mit der nach der Gemeinderatswahl 
2015 erfolgten Neukonstituierung des 
Gemeinderates am 26. Februar 2015  
sind 4 Mitglieder des bisherigen Ge-
meinderates ausgeschieden.  
Es sind dies: 
• Johann Rosinger (ÖVP, 25 Jahre) 
• Helmut Schedl (SPÖ, 20 Jahre) 
• Johann Bauer (SPÖ, 10 Jahre) 
• Katharina Strobl, (ÖVP, 7,5 Jahre) 

Im Rahmen einer Feier am 29. April 
2015 im Gasthaus Erika hat Herr 
Bürgermeister ÖkR Bauer den ausge-

schiedenen Mitgliedern des Gemein-
derates den Dank für ihre Tätigkeit 
für die Gemeinde Aspangberg-
St.Peter ausgesprochen. 

Ehrung eines langjährigen Ar-
chivars der Gemeindegeschichte 

Im Zuge des Hoffeldkirchtages am 
28. Juni 2015 hat Herr Bürgermeister 
ÖkR Bauer im Namen der Gemeinde 
Aspangberg-St.Peter Herrn Norbert 
Scharinger, Hoffeld 34, Dank und 
Anerkennung für seine jahrzehnte- 
lange Tätigkeit als Privat-Archivar 
ausgesprochen. Herr Scharinger hat 
über viele Jahre in mühevoller Arbeit 
die Zeitgeschichte unserer Heimatre-
gion dokumentiert.  

Aspanger Bergbau                      
und Mineralwerke 

Die Aspanger Bergbau und Mineral-
werke GmbH & CoKG hat sich als 
interessierter Betreiber für eine Bo-
denaushubdeponie von Material aus 
dem Semmeringbasistunnel bewor-
ben. Am 15. Juni 2015 hat es eine 
Erstinformation der betroffenen Ge-
meinden Aspang Markt, Aspangberg-
St. Peter, Zöbern und Mönichkirchen 
gegeben.   
Die Entscheidung, ob die Aspanger 
Bergbau als möglicher Deponie-
betreiber in Betracht gezogen werden 
kann, soll Ende Juli 2015 fallen.  
Derzeit erfolgt die umweltrechtliche 
und wirtschaftliche Prüfung. 
Sollte diese positiv sein, wird  die 
Aspanger Bergbau  um eine Boden-
aushubdeponie für den Semmering- 
Basistunnel ansuchen.  
Dazu würde im September eine Bür-
gerversammlung in der Neuen Mit-
telschule Aspang stattfinden. 

Volks– und Neue Mittelschule 
zu Besuch im Gemeindeamt 

Die 3. Klasse der Neuen Mittelschule 
Aspang hat sich im Unterricht mit 
dem Thema „Raumordnung“ befasst.  
An Hand des Flächenwidmungspla-
nes der Gemeinde Aspangberg-
St.Peter hat man sich dieses Thema 
in der Praxis angesehen. 

Leider bietet sich den fleißigen Helfern jedes 
Jahr der gleiche Anblick von achtlos in der 
Natur entsorgtem Müll. 

GR Johann Rosinger, GR Helmut Schedl, GR 
Johann Bauer und GR Katharina Strobl MSc 
haben ihre Funktion als Gemeinderäte mit 
26.2.2015 beendet. 

Für seine langjährige Tätigkeit als Privat-
Archivar hat Herr Norbert Scharinger eine 
Ehrenurkunde und ein Gemeindewappen aus 
Zinn erhalten. 

Herr Bgm. ÖkR Josef Bauer und die Mitglie-
der des Gemeindevorstandes gratulierten 
Herrn Vizebgm. Johann Kirnbauer zu seinem 
60. Geburtstag. 
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Aus dem Gemeindeamt 

Bahnübergang Hoffeld — Einigung ÖBB und Gemeinde 

„Die Gemeinde“ stand auch am Stun-
denplan der 3. Klasse der Volksschule 
Ober-Aspang. Zur Kontrolle, ob das 
Gelernte auch tatsächlich stimmt, hat 
man Herrn Bürgermeister ÖkR Bauer 
im Gemeindeamt besucht. 

„Aktives Wohnen               
Aspangberg-St.Peter“ 

Auf Grund der Geländebeschaffen-
heit musste die Projektsplanung et-
was abgeändert werden. Aus Sicht 
der Gemeinde stellt die Neugestal-
tung eine Verbesserung gegenüber 
dem ursprünglichen Einreichprojekt 
dar. Die Bewilligungen für das „Neu-
Projekt“ liegen vor. Die Ausschrei-
bung ist abgeschlossen und in den 

vergangenen Tagen wurde bereits mit 
dem Bau begonnen. Die Fertigstel-
lung soll Ende 2016 erfolgen. Interes-
senten können sich im Gemeindeamt 
melden und in die Planunterlagen 
Einsicht nehmen. 

In den vergangenen Tagen wurde mit dem 
Bau begonnen. Bis Ende 2016 soll das Vor-
haben fertiggestellt werden. 

Seit der Änderung der Eisenbahnver-
ordnung im Jahr 2010 und der damit 
verbundenen Änderung der Siche-
rung für den Bahnübergang Hoffeld 
versucht die Gemeinde eine Lösung 
mit der ÖBB zu erreichen. Durch die 
Sicherung mittels Pfeifsignal ist es zu 
einer großen Lärmbelastung für die 
Anrainer gekommen. 

Ziel der Gemeinde war es, bei einer 
Änderung der IST-Situation nicht nur 
ein Ende der Lärmbelastung herbei-
zuführen sondern auch die Sicherheit 
wesentlich zu verbessern. 
In Zusammenarbeit mit dem Dorfer-

neuerungsverein wurden die unter-
schiedlichsten Möglichkeiten zur Um-
gestaltung des bestehenden Bahn-
übergangs erarbeitet. Die Gelände-
verhältnisse machen jedoch die Um-
setzung einer sinnvollen und leistba-
ren Lösung nahezu unmöglich. 
Seitens der ÖBB besteht kein rechtli-
cher Handlungsbedarf zur Änderung 
der Sicherung, wodurch sich die Ver-
handlungen nicht immer leicht darge-
stellt haben. Seitens der ÖBB wurde 
eine „Gesamtlösung“ für alle Bahn-
übergänge im Raum Aspang verlangt. 
Die Gemeinde Aspangberg-St.Peter 
und die Gemeinde Aspang Markt 
konnten am 2.7.2015 dann doch eine 
Einigung mit der ÖBB-Infrastruktur 
AG erzielen. 
Der derzeitige Bahnübergang Hoffeld 
soll durch einen „Ersatzweg“ im Be-
reich Am Sonnenhang/Rotes Kreuz 
ersetzt werden. Der überwiegende 
Teil der Kosten wird von der ÖBB im 
Zuge der „Gesamtlösung“ getragen. 
In den kommenden Wochen sollen 
die Planung und die Vereinbarungen 
mit den Grundeigentümern erfolgen. 
Vorgesehen ist ein rd. 2 m breiter as-

phaltierter und beleuchteter Fuß- 
und Radweg. Die Ausführung soll so 
erfolgen, dass eine barrierefreie Be-
nützung möglich ist.  
Durch den neuen Weg ist weiterhin 
die Erreichbarkeit des Ortszentrums 
von Aspang Markt und der diversen 
Einkaufsmöglichkeiten zu Fuß oder 

per Rad ohne einen wesentlichen 
Umweg möglich. Im Sinne der er-
höhten Sicherheit durch den Wegfall 
der Bahnquerung, sowie im Sinne 
des Wegfalls der Lärmbelastung für 
die Anrainer hat man eine zufrieden-
stellende Lösung erreicht. 

Der Bahnübergang Hoffeld/Aspang Markt 
könnte noch heuer aufgelassen werden. Dann 
ist das nervige Pfeifen Geschichte. 

Die Verhandlungsrunde in der ÖBB-Zentrale 
in Wien. Die Verhandlungen waren nicht im-
mer einfach, es haben sich jedoch alle kon-
struktiv eingebracht, wodurch man zu einer 
guten Lösung gekommen ist.  

Die 3. Klassen der Neuen Mittelschule Aspang 
und der Volksschule Ober-Aspang beim Be-
such im Gemeindeamt. 
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Kindergarten 

Kindergarten St. Peter — Pensionierung und Neuanstellung Kinderbetreuerin 

Mit 01. August 2015 geht „unsere 
Tante Rosi“ in den wohlverdienten 
Ruhestand.  

Frau Rosa Pölzlbauer war seit 01. 
April 1987 als Kinderbetreuerin im 
Kindergarten St. Peter tätig und hat 

somit über 28 
Jahre mehrere 
Generationen 
von Kindern 
aus dem Be-
reich von St. 
Peter und Ma-
riensee einen 
wichtigen Teil 
ihres Lebens-
weges beglei-
tet. 

Wir wünschen 

alles Gute für ihren neuen Lebensab-
schnitt. 

Im Zuge der Pensionierung von Frau 
Pölzlbauer wurde im April 2015 der 
Dienstposten der/des Kinderbetreu-
rin/-betreuers für den Kindergarten 
St. Peter ausgeschrieben. 

Es haben sich zahlreiche Interessen-
ten gemeldet. Nach einer Vorauswahl 
wurden die BewerberInnen Mitte 
Mai 2015 zu einem Vorstellungsge-
spräch mit den Mitgliedern des Ge-
meindevorstandes eingeladen. 

Auf Empfehlung des Gemeindevor-
standes hat der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am 25.06.2015 die Auf-
nahme von Frau Sonja Wolf, wh.  
Außeraigen 47, als Kinderbetreuerin 
für den Kindergarten St. Peter be-

schlossen. 

Auf Grund ihrer persönlichen Vor-
stellung und ihrer bereits vorhande-
nen beruflichen Qualifikation ist  die 
Wahl auf Frau Wolf gefallen. Frau 
Wolf ist ausgebildete Kinderbetreue-
rin und 
Hortassis-
tentin und 
war im     
sozialpäda-
gogischen 
Bereich tätig. 

Wir wün-
schen viel 
Freude mit 
der neuen 
Anstellung. 

Die Kinder im 
Kindergarten 
Hoffeld und St. 
Peter durften 
sich auch heuer 
wieder über eine 

ganz aus Regionalprodukten 
bestehende Osterjause und gut 
gefüllten Fairtrade-Oster-
körbchen freuen.  

„faire“ Osterjause im Kindergarten Hoffeld und St. Peter 

Kindergarten St. Peter  — Neue Kletter-/Boulderwand 

Auch heuer hat sich der Osterhase wieder bemüht, 
das Osterkörbchen mit regionalen und FAIRTRA-
DE Produkten  zu füllen. 

Eine Osterjause mit regionalen und fair gehan-
delten Produkten. 

Nach 28 Jahren geht 
Frau Pölzlbauer in den 
Ruhestand. 

Frau Sonja Wolf hat mit    
1. Juli 2015 ihren Dienst 
im Kindergarten St. Peter 
angetreten. 

Zum Abschlussfest des heurigen Kin-
dergartenjahres erhielten die Kinder 
des Kindergartens St. Peter ein be-
sonders tolles Geschenk. Herr Brun-
ner Christian montierte an der beste-
henden Stützmauer eine Kletter-/
Boulderwand. 

Vielen herzlichen Dank an die Firma 
BAM1, die für den Kindergarten St. 
Peter die Kletter-/Boulderwand 

spendete, an der sich die Kinder aus-
toben können. 

Weiters möchte sich der Kindergar-
ten St. Peter bei Frau Martina Brun-
ner dafür bedanken, dass sie bei 
sämtlichen Festen die Theaterstücke 
und Aufführungen der Kinder filmte. 
Der SPÖ-Gemeinderat Aspangberg-
St.Peter schenkte den Kindern einen 
USB-Stick mit den Filmen. 

Die Kinder sind begeistert von der neuen 
Klettermöglichkeit. 



 

Das Schuljahr 2014/15 ging mit zahl-
reichen Veranstaltungen zu Ende. 
Der Raiffeisen-Zeichenwettbewerb 
wurde durchgeführt und die Sieger 
gekürt, ein Jonglierworkshop wurde 
in allen Klassen angeboten, die 4. 
Klasse erlebte wunderschöne Projekt-
tage (Stephansdom, Naturhistori-
sches Museum, Schönbrunn, Donau-
schifffahrt, Carnuntum und Flugha-

fen Schwechat) 
und auch die 
Radfahrprü-
fung wurde 
erfolgreich ab-
solviert.  
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Neues aus der Volksschule Unter-Aspang 

Projekttage der 4. Klasse  

Gemeinsam mit der 4. Klasse der VS 
Ober – Aspang erlebten die Kinder 
vom 27.5. – 29.5. drei spannende 

Erlebnistage. Der Stephansdom wur-
de besichtigt, eine Schifffahrt auf der 
Donau unternommen, Schönbrunn 
näher kennengelernt und auch eine 

Führung in Carnuntum und am Flug-
hafen Wien Schwechat durfte nicht 
fehlen.  Es waren drei sehr lehrreiche, 
lustige und aufregende Tage für die 
Kinder.  

Radfahrprüfung der 4. Klasse  

Mit großer Freude konnte allen Kin-
dern, welche zur Prüfung angetreten 
waren, der Radfahrführerschein 
überreicht werden. Die Kinder sind 

nun sicher auf den Straßen unter-
wegs.  

Zeichenwettbewerb der RAIBA  

Auch heuer nahm die gesamte Schule 
am Zeichenwettbewerb zum Thema 
„Immer mobil – immer online; Was 
bewegt dich?“ teil. Die Kinder zeich-
neten eifrig und es entstanden sehr 
schöne Bilder. Danke an die Raiba für 
die tollen Geschenke, die Kinder ha-
ben sich sehr darüber gefreut.  

Besuch der 3. Klasse bei der 
Sparkasse  

 Am 27.4. besuchten die Kinder der 3. 
Klasse die Sparkasse in Aspang. Der 
Kassenraum wurde genau erklärt und 
anschließend nahmen die Kinder an 
einem Workshop teil. Es war ein tol-
ler Vormittag, der den Kindern viel 
Spaß machte.  

Aus den Schulen 

Neues aus der Volksschule Ober-Aspang 

Das Schulfest der Neuen Mittelschu-
le  Aspang begeisterte die zahlrei-
chen Zuschauer mit einem abwechs-

lungsreichen Programm. 

Sketche, Tänze, Lieder und vieles 
mehr wurde dem Publikum präsen-

tiert.  

Bericht u. Fotos: VS Unter-Aspang 

Bericht u. Fotos: 
VS Ober-Aspang 

Schulfest der Neuen Mittelschule Aspang 

Bericht u. Fotos: NMS Aspang 
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Land– und Forstwirtschaft / Bauen und Sanieren 

meinde die Kontonummer bekannt ist, 
wird man die Anteile anweisen (ca. An-
fang August). Sollte sich die Bankverbin-
dung seit der letzten Jagdpachtauszah-
lung geändert haben, bitten wir um Be-
kanntgabe im Gemeindeamt. 

Bagatellbeträge (unter € 15,—) werden 
nicht überwiesen und können bei der 

Der Jagdpacht 
2015 für die 
vier Genossen-
schaftsjagd-
gebiete wurde 

bei der Gemeindekasse deponiert. 

Die allgemeine Auszahlung erfolgt seit 
26.05. bis 30.11.2015. Sofern der Ge-

Gemeindekasse während der Parteienver-
kehrszeiten  bis längstens 30.11.2015 bar 
behoben werden.  

Nicht behobene Anteile werden dem von 
den Jagdausschüssen festgelegten Ver-
wendungszweck zugeführt (Ausbau des 
land– und forstwirtschaftlichen Wege-
netzes). 

Jagdpachtauszahlung 2015 

Obstbaumpflanzaktion Herbst 2015 
Im Herbst 2015 bietet das 
Regionsbüro Bucklige 
Welt  Besitzern von 
landwirtschaftlich 
genutzten Flächen an, 
sich an einer Obstbaum-
pflanzaktion zu beteiligen.  

Ein geförderter Baum (inkl. Baum-
schutzmaterialien) kostet € 14,--. 

Diese Aktion ist durch Landesmittel 
gefördert, daher ist sie an einige Bedin-
gungen geknüpft: 

• Auspflanzung auf landwirtschaftlich 
genutzten Flächen (Grünland, bei 

Baumreihen mind. 3 m breiter Wiesen-
streifen) 

• Keine Pflanzung auf 
„Rasenmäherflächen“ 

• Erhaltungspflicht: mind. 5 Jahre 

• Einhaltung der für das geförderte 
Projekt erforderlichen Verpflich-
tungen 

• usw. 

Nähere Details (Sorten-, Bestellliste, För-
derrichtlinien, usw.) sowie die Verpflich-
tungserklärung können jederzeit im Regi-

onsbüro Bucklige Welt 
– www.buckligewelt.at 
– eingesehen werden 
bzw. werden auf 
Wunsch zugeschickt und liegen bei der 
Baumausgabe auf.  

Die Bestellfrist endet am 14. August 
2015!  

Die Baumausgabe erfolgt voraussicht-
lich am Dienstag, dem 20. Oktober 
2015 in der Landwirtschaftlichen Fach-
schule Warth. Die Besteller werden über 
den genauen Abholtermin  schriftlich in-
formiert. 

      Förderaktionen für Holzheizungen, Photovoltaik und Solaranlagen  
Die Hälfte des niederösterreichischen 
Energieverbrauchs wird für Wärmeer-
zeugung benötigt. In diesem Bereich 
sind einerseits große Potenziale für 
Energieeinsparung und andererseits 
bereits bewährte Technologien für die 
Einsparung von fossilen Energieträgern 
vorhanden. Nutzen auch Sie die Chance 
zur Sanierung, zum Umstieg auf erneu-
erbare Energieträger. 

Wie kommen Sie zur Förderung?  

Die Fördereinreichung erfolgt aus-
nahmslos online in zwei Schritten: Nach 
erfolgter Planung ist es erforderlich, sich 
auf www.klimafonds.gv.at zu registrie-
ren. Binnen 12 Wochen nach Registrie-
rung muss das Vorhaben abgeschlossen 
sein  (Anlage fertiggestellt) und der An-
trag bei der Förderstelle eingebracht 
werden. Die Anträge für die thermi-
schen Solaranlagen und Holzhei-
zungen können bis zum 30.11.2015 
und für die Photovoltaik-Anlagen 
bis zum 14.12.2015 eingebracht wer-
den. 

⇒Förderung Holzheizungen 

Bei Holzheizungen werden Pellets- und 
Hackgutfeuerungen sowie Pellets-
kaminöfen gefördert. Gefördert wer-
den Pellets- und Hackgutfeuerungen 
dann, wenn entweder fossile Energie-
träger ersetzt werden oder eine beste-
hende Holzheizung älter als 15 Jahre 
ist. 

⇒Förderung Photovoltaikanlagen 

Gefördert werden ausschließlich Pho-
tovoltaikanlagen, die netzparallel be-
trieben werden, d. h. es werden aus-
schließlich Eigenstromverbrauchsanla-
gen mit Überschusseinspeisung geför-
dert. Die Kombination der Förderakti-

on „Photovoltaik“ mit anderen Förde-
rungen ist nicht möglich! 

⇒Förderung Solaranlagen 

Gefördert werden Solaranlagen für die 
Aufbereitung von Warmwasser oder für 
die Raumzusatzheizung, wobei das Ge-
bäude, für das die Solaranlage errichtet 
wird, älter als 15 Jahre sein muss und 
zumindest zur Hälfte privat genutzt 
werden muss. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf der Website des Klima- und Energie-
fonds unter www.klimafonds.gv.at  

Und nicht vergessen: Förderungen vom 
Land NÖ: www.noel.gv.at/Bauen-Wohnen 
für Sanierung und Neubau. 

Kostenlose Beratung erhalten Sie 
bei der Energieberatungshotline der 
Energie- und Umweltagentur NÖ unter 
der Tel. 02742 221 44, Mo. bis Fr. von   
9 - 15 Uhr und Mi. von 9 - 17 Uhr, 
www.energieberatung-noe.at 
www.enu.at  

© J.Gansch  
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Jugendinfo 

Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24  

⇒ Im Online-Ticketshop auf 
www.vor.at/top  
Tickets die online gekauft wur-
den, sind gegen Verlust gesi-
chert und können beliebig oft 
neu ausgedruckt oder auf das 
Handy geladen werden. 
 

Wer bereits ein Jugendticket 2014/15 
besitzt, kann noch bis 24. August ge-
gen Aufzahlung von € 40,40 auf das 
Top-Jugendticket umsteigen. Alle In-
fos gibt es auf www.vor.at/top.  

Mit dem Top-Jugendticket um € 60,- 

können alle Öffis in Wien, NÖ und 

BGLD beliebig oft genutzt werden – 

während des Unterrichtsjahres und 

auch in den Ferien. Das Jugendticket 

um € 19,60 gilt für Fahrten mit den 

Öffis zwischen Hauptwohnsitz und 

Schule bzw. Lehrstelle. Hier kann 

man die Tickets kaufen: 

⇒ in Postfilialen und bei teilneh-
menden Post Partnern in NÖ 
und BGLD 

⇒ bei Vorverkaufsstellen und 
Ticket-Automaten der Wiener 
Linien 

⇒ im VOR-ServiceCenter am 
Westbahnhof in Wien  

 
 

Die 1424 Jugend:karte ist kosten-

los und kann ganz einfach in je-

der Gemeinde beantragt werden. 

Alle Infos zur Karte und viele wei-

tere Angebote auf www.1424.info.  

 

Kontakt: 

Jugend:info NÖ /  

1424 Jugend:karte NÖ 

Klostergasse 5 

3100 St.Pölten 

Tel: 02742/24565  

www.1424.info 

www.jugendinfo-noe.at  
 

 
 

BesitzerInnen der 1424 Ju-

gend:karte, die ihre Freizeit 

gerne im Freibad verbringen, 

kommen beim 1424 Bäderspe-

cial voll auf ihre Kosten!  

Gratis Eintritte – ermäßigte Saison-
karten – günstigere Getränke & 
Snacks! Mit der 1424 Jugend:karte 
gibt es Vorteile in über 50 Freibä-
dern in ganz Niederösterreich!  

Details dazu und eine Liste aller 

weiteren teilnehmenden Freibäder 

befinden sich auf www.1424.info!  

Die 1424 Jugend:karte bringt jun-
gen Menschen viele Ermäßigungen 
bei Partnerbetrieben, Infos über 
Jugendangebote in NÖ, europawei-
te Vorteile in Kooperation mit der 
European Youth Card und ein Ju-
gendmagazin, das vierteljährlich 
erscheint. Darüber hinaus ist die 
Karte seit 2014 neben einem Al-
tersnachweis im Sinne des NÖ Ju-
gendgesetzes auch ein vollwerti-
ger, offizieller, polizeilich anerkann-
ter Jugendausweis - auch digital als 
APP. 

Freibad Aspang Markt:  
App – Gutschein:  
1 x Gratis-Eintritt.  
Magazin – Gutschein:  
1 Gratis-Eintritt oder 20 % Ermäßi-
gung auf die Saisonkarte. 

Freibad Edlitz:  
App – Gutschein:  
1 x Gratis-Eintritt. Vorteil: -10 % auf 
die Tages- und Saisonkarte. 

1424 Highlights für die schönste Zeit des Jahres!  



 

 Veranstaltungen — Ankündigungen 

 Mitte Juli bis Mitte Oktober 2015 (Auszug) 

Datum Beginn 
Nähere Bezeichnung der Veranstaltung (Veranstaltungsort, Veranstalter,    

Musik etc.) 

Do., 23. – So., 26. Juli 11 Uhr Rindfleischtage im Alpengasthaus „Zum Wechselblick“, Franz Pölzlbauer – 
Platzer, Mitterneuwald 28 

Fr., 24. Juli 16 Uhr Seniorennachmittag im Kolpinghaus Aspang, Seniorenbund Aspang 

So., 26. Juli 10 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Ober-Aspang – musikalisch gestaltet vom Be-
zirksseniorenchor, anschließend Agape; Seniorenbund Aspang 

Mi., 5. Aug. 15.00 – 17.30 Uhr Abenteuer Reitstall im Rahmen des Aspanger Ferienspieles beim Reitstall 
Höll (Anmeldung bis 29. Juli; Info: Handler Erika 02642/52453) 

Fr., 7. – So., 23. Aug. 9 Uhr Most- und Weinheuriger im Alpengasthaus „Zum Wechselblick“, Franz 
Pölzlbauer – Platzer, Mitterneuwald 28; Montag Ruhetag 

Sa., 8. Aug. 
So., 9. Aug. 

19 Uhr 
8.30 Uhr 

Grill-Abend mit Grillspezialitäten im Feuerwehrhaus St. Peter a. W. 
Blumentag mit Hl. Messe und Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr 
St. Peter a. W., Musik: Musikverein Aspangberg-St. Peter 

Do., 13. Aug. 15 Uhr Grillnachmittag des Pensionistenverbandes Aspang, Volksheim-Garten 
Aspang 

Fr., 14. Aug. 
 
  
Sa., 15. Aug. 

17 Uhr 
 
  
8.30 Uhr 

Sommerfest der FF-Mariensee in Mariensee, Dämmerschoppen mit Musikan-
ten aus der Region, danach große Bar im Hauptzelt mit Preisen wie vor 10 Jah-
ren; ein DJ spielt Ihre Wunschmusik 
Feldmesse, Frühschoppen, neues Kinderprogramm 

Fr., 14. – So., 16. Aug.   Kaolinwerkrennen, www.kaolinwerkrennen.at 

Sa., 15. Aug. 10 Uhr Heldengedenkmesse am Hochwechsel des Österr. Kameradschaftsbundes 
(Ortsgruppe Mönichwald), Zufahrt nur über die Steiermark möglich 

Sa., 15. u. So., 16. Aug. 9 Uhr Reitturnier des RTS Aspang-Höll am Reitgelände in Höll 

So., 23. Aug. 10 – 18 Uhr Frühschoppen des ARBÖ Ortsklub Aspang im Prüfzentrum Aspang, Höll 91, 
Musik: Wüdwexl 

Do., 27. Aug. 15.30 Uhr Abschlussfest des Aspanger Ferienspieles auf der Pfarrwiese in Unter-
Aspang; Info: Winkler Franz 02642/53960, http://ferienspiel.aspang.info/ 

Fr., 28. Aug. – So., 6. Sep. 11 Uhr Mostheuriger in der Simashütte, Familie Tauchner, Außerneuwald 94 

So., 13. Sep. 13 Uhr Pferdeschau mit Musik, 14.30 Uhr Segnung der Pferde, beim Alpengasthaus 
„Zum Wechselblick“, Franz Pölzlbauer – Platzer, Mitterneuwald 28 

Sa., 19. Sep. 19 Uhr Pachakuti beim Wetterkoglerhaus am Hochwechsel, Indianermusik aus den 
Anden, um Reservierung wird ausdrücklich gebeten: 03336/4224 

Sa., 19. Sep. 21 Uhr „Die B 54 brennt“ – Feurige Spektakel in sieben Gemeinden – 
„Höllenfeuer“ in Höll beim Reitstall 

So., 20. Sep. 10.30 Uhr Bergfest am Kampstein, mit Bergmesse beim Herrgottschnitzer – Franz 
Kaupe-Haus, Alexandra Rudolf, St. Peter a.W. 86 

Fr., 25. Sep. – So., 4. Okt. 9 Uhr Weinheuriger im Gasthof „Bergland“, Monika Prenner, St. Peter a. W. 79 

Sa., 26. Sep.   Kulturausflug nach Wien, Kultur aktiv, Genaueres wird noch bekanntgegeben 

Sa., 26. Sep. 18 Uhr 2. Preisschnapsen der D‘Ganslberger im Mehrzweckgebäude Hoffeld 

Sa., 3. Okt.   Oktoberfest der Bergrettung Aspang; Info: Sabine Willmann 0676/6909230 

Sa., 10. Okt. 16 Uhr Musikerheuriger des Musikvereines Aspangberg-St. Peter im Musikerheim 
Hoffeld 10 

So., 11. Okt. 11.30 - 14.30 Uhr Herbst-Brunch im Café-Restaurant Erika, Erika Handler, Höll 53, 
(um Tischreservierung wird gebeten: 02642/52453) 
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Kultur Aktiv — Tätigkeitsbericht, Kulturfahrt  
der Raiba 
NÖ-Süd Al-
pin für die 
Hüpfburg 
sowie 
Elektro Nagl 
und Maler-
meister Pich-
ler für die 
tatkräftige 
Unterstüt-
zung.  

Blumenerde-
aktion, 17. und 

18.04.2015 

Die Mitarbeiter von 
Kultur aktiv verteil-
ten die von der Ge-
meinde bereitge-
stellte Blumenerde 
an die Gemeinde-
bürger.   

 

Kirchtag am Hoffeld, 28.06.2015 

Bei herrlichem Wetter fand der heurige Kirchtag am 
Hoffeld statt. Die Messe wurde von Pfarrer Mag. Jan 
Schaffarzyk zelebriert. Anschließend spielte die Musikka-
pelle Aspangberg-St. Peter einen Frühschoppen.  

Ein herzliches Dankeschön für die Mehlspeisspenden, 

 Veranstaltungen — Rückblicke / Ankündigungen 

Weitere Informationen erhalten Sie bei den Mitarbeitern von „BHW Aspangberg Kultur aktiv“ GR Franz Lechner, 
Tel. 0680/2382012  oder bei Franz Luef, Tel. 0680/1431365. 

Schwaigen-Reigen 2015 — „20 Jahre Österreich in der EU“ 

Der „Schwaigen-Reigen 2015“ am 13. Juni hat -
anlässlich „20 Jahre Österreich in der EU“ - mit 362 Musi-
kanten, Volkstänzern und Sängern aus dem gesamten 
Wechselgebiet, der Buckligen Welt, dem Joglland, dem 
Burgenland und der Weststeiermark, mit der lokalen 
Tracht und Gästen aus Madeira, Mallorca, Ungarn und 
Lettland, begleitet von der NÖ Tourismusdestinati-
on „Wiener Alpen“, auf 18 Almhütten und Schwaigen für 
etwa 9.000 Wanderer „Europa der Regionen“ vorgelebt!  

Bericht: Dr. Erika Sieder, Foto: Elfriede Siegert 

Dankenswerterweise wurde die Blumener-
de-Ausgabe für die Gemeinde auch heuer 
wieder von den Mitgliedern von Kultur 
Aktiv durchgeführt. 

Auch heuer meinte es der Wettergott wieder gut. Bei 
herrlichem Wetter hatten sich zahlreiche Besucher 
beim Kirchtag am Hoffeld eingefunden. 

„20 Jahre Österreich in der EU“, unter diesem Motto konnten zahl-
reiche musikalische Gäste zum 9. Schwaigen-Reigen begrüßt werden. 

Weitere Informationen     
finden Sie im Gemeindeamt!  

Vorankündigung:  

26.9.2015, Kulturausflug Wien (150 Jahre Ringstraße); 
Abfahrt und Programm werden noch bekannt gegeben. 

Bericht u. Fotos: AG Kultur Aktiv 
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NÖ Seniorenbund OG Aspang  

NÖ Pensionistenverband OG Aspang  

Bericht u. Fotos: Seniorenbund Aspang 

Mit rd. 70 Personen fuhren wir im April nach 
Eisenstadt, um die Prunkräume der Fürstin zu 
besichtigen. Und am 1. Mai gab es schon wieder 

einen Busausflug. Diesmal speziell den Müttern gewidmet;  und 
zwar in den Raum Feldbach mit Andacht, Konzert, Heurigen, 
etc. 

Bereits am 7. Mai gab es unsere Mutter- und Vatertagsfeier im 
Gh. Gamperl mit Musik vom Duo Konlechner sowie Liedern 
und Geschichten, vorgetragen von Damen unseres Vereines. 
Zwischendurch gab es für alle Besucher Kaffee und Torte und 
alle Frauen bekamen noch einen Blumengruß mit nach Hause. 

Als nächste Veranstaltung folgte eine Maiandacht in der Franz 
Kaupe-Hütte in St. Peter – besser bekannt als 
„Herrgottschnitzerhütte“. Hw. Hr. Pfarrer KR Franz Kager ges-
taltete eine wunderbare Andacht für die 80 Gäste. Ein Hoch 
dem Wirtspaar, das sich nicht nur bei der Bewirtung mit Jause 
sondern vor allem mit herrlichen Mehlspeisen selbst übertraf. 
Außerdem gab es auch noch eine großzügige Spende für unser 
vereinsinternes Preisschnapsen im Oktober; Fazit – wir kom-
men irgendwann wieder! 

Doch auch unser Klubnachmittag Anfang Juni war wieder ein 
voller Erfolg. Die Fa. Neuroth – führend in Österreich bei Hör-

geräten - hielt einen 
interessanten Vor-
trag im Volksheim, 
den sich viele nicht 
entgehen ließen bzw. 
gleich ihre Hörfähig-
keit an Ort und Stel-
le von den Fachleu-
ten mit modernsten 
Geräten testen konnten. 

Vom 22. – 27.6. haben wir unsere Urlaubswoche in Bayern 
verbracht – darüber aber in der nächsten Ausgabe… 

Des weiteren durften wir noch einigen Ehepaaren zu hohen 
Jubiläen und vielen Mitgliedern zu runden Geburtstagen gratu-
lieren. 

Nun wünsche ich noch allen Bewohnern, Besuchern, Kindern, 
einen schönen erholsamen Sommer, den Landwirten eine volle 
Scheune – und euch allen Glück, Zufriedenheit, aber vor allem 
Gesundheit!  

 Der Obmann – der etwas Älteren Rupert Wagner  

Am 18.03. führte uns die Kulturfahrt nach Klosterneuburg. 
Wir hatten eine Sakrale Führung, die uns sehr beeindruckte. 
Am Nachmittag besuchten wir die herrliche Orchideenausstel-
lung. 
Am 14.04. führte uns unsere Halbtagesfahrt nach Wien ins 
Haus des Meeres. Nach der sehr interessanten Führung genos-

sen wir die herrliche Aussicht 
über Wien. Abschluss war im 
Steirer Bräu im Arik-Brauer-
Haus. 

Bericht u. Foto: Pensionistenverband Aspang 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 
24. Juli im Kolpinghaus und zur hl. Messe am 
26. Juli in der Pfarrkirche Ober-Aspang, musi-
kalisch gestaltet vom Bezirksseniorenchor. 

Info: Obfrau OSR Anna Karner, Mönichkirchner-Str. 2, 2870 Aspang, Tel.: 0664/ 76 52 156 

Vom 24.-26. April fuh-
ren wir mit dem Ger-
berhaus nach Istrien. 
Wir nahmen an einer 
Johann Strauß Gala teil, 
besichtigten Triest und 
Miramare und besuch-
ten bei der Heimfahrt 
eine Tulpenausstellung 

in der Nähe von Ljubljana. 
Madeira stand vom 1.-5. Mai 
auf dem Programm.  

Unser Klubnachmittag 
fand am 18. 5. in der Fut-
terkrippe statt. 

Kulturfahrt nach Klosterneuburg 

Johann Strauß Gala in Triest 

Orchideenausstellung 

Madeira—Hotelanlage 

Klubnachmittag 

Haus des Meeres in Wien 
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Abfallservice 2. Halbjahr 2015 

110 l – Trockenmüllsack –  pro Stück € 4,11. 

 240 l – Tonne = „Grüne Tonne“ pro Abfuhr (1 x monatlich) € 7,99; ergibt jährlich € 95,88. 

1100 l – Großraumbehälter – pro Abfuhr € 32,67.  

Die Behälter bleiben im Eigentum der Gemeinde bzw. des Verbandes. In der Abfuhrgebühr sind sämtliche Gebühren 
zur weitgehenden Verwertung der Altstoffe enthalten. 

Trockenmüllbeseitigung 

Biomüllbeseitigung 

 
R e st m ü l l  2 0 1 5  – 2 . H a l b j a h r  

September Dezember 

17. 17. 

jeweils am Donnerstag ab 6.00 Uhr früh 

60 l – Restmüllsack – pro Stück €  3,15 für die Mindestzuteilung von 5 Stk.; 

60 l – Restmüllsack – pro Stück €  1,80 bei Nachkauf im Gemeindeamt; 

1100 l – Großraumbehälter – pro Abfuhr € 38,72. Der Behälter bleibt im Eigentum 
der Gemeinde bzw. des Verbandes. In der Abfuhrgebühr sind sämtliche Gebühren zur 
weitgehenden Verwertung der Altstoffe enthalten. 

Die Restmüllsäcke können auch laufend beim Gemeindeamt im Bereich des 
Bauhofs entsorgt werden. 

Restmüllbeseitigung 

 

Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

04. 01. 13. 24. 22. 

18. 15. 27.   

 29.    

jeweils am Dienstag ab 6.00 Uhr früh  

Juli 

07. 

21. 

 

Bi om ü l l  2 0 1 5  – 2 .  H a l b j a h r  

 
G r ü n e  Ton n e  2 0 1 5  – 2 . H a l b j a h r  

Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

21. 18. 16. 20. 18. 

jeweils am Freitag ab 6.00 Uhr früh 

Juli 

24. 

 

60 l – Biomüllsack – pro Stück €  3,63 

120 l – Biotonne – pro Abfuhr € 0,91. 

240 l – Biotonne– pro Abfuhr € 1,82. 

Die Behälter bleiben im Eigentum der Ge-
meinde. In der Abfuhrgebühr sind sämtli-
che Gebühren zur umweltgerechten Be-
handlung des „Bioabfalles“ enthalten.  

Zusätzlich erhältlich: Bio-Maisstärkesäcke 
120 Liter, pro Rolle (10 Säcke): € 5,-                
10 Liter, pro Rolle (26 Säcke): € 3,30 

Vortrenngefäß: € 4,50 

Sondermüll– und  
Elektrogeräteentsor-

gung Herbst 2015 

Sortierter Sondermüll und 
Elektrogeräte werden über-
nommen am 

Freitag, 16. Okt. 2015 
von 14 Uhr bis 17 Uhr 

und 

Samstag, 17. Okt. 2015 
von 8 Uhr bis 12 Uhr 

beim Gemeindeamt. 
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Soziales, Gesundheit, Sprechtage 2. Halbjahr 2015 

Die SVA der Bauern hält dienstags von 8.00 
bis 12.00 Uhr u. von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Sprechtage ab. 

Wo? In der Bezirksbauernkammer Neunkir-
chen, Triesterstraße 14, 2620 Neunkirchen 

 Wann? 21. u. 28.7., 4., 18. u. 25.8., 1., 8., 15., 
22. u. 29.9., 6., 13., 20. u. 27.10., 3., 10., 17. u. 
24.11., 1., 15. u. 22.12.2015. 

Tel. SVA der Bauern: 01 / 797 06-0;  
FAX /79706-1300, Ghegastraße 1, 1030 Wien 
www.svb.at, hauptstelle@svb.at 

Hilfswerk Aspang, Hilfe und Pflege 
daheim, 2870 Aspang, Johanna-Pergen
-Straße 6, Tel. 02642/51245.  
www.hilfswerk.at;  
regina.gebhart@noe.hilfswerk.at 
Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Kontaktperson für Notruftelefon: 
Rosmarie Lehner, Tel. 0676/878711398 

Bezirksbauernkammer 2620 Neunkirchen, 
Triester Straße 14                                        
Tel. 05 0259-41400, FAX  DW–41499 
office@neunkirchen.lk-noe.at  
Sprechtage:  
Di., 8.30-12.00 u. 13.00—15.00 Uhr 
Sprechtag Kammerobmann Mauser:  
Di., 14-15 Uhr (nach tel. Vereinb.) 

Pensionsversicherungsanstalt, Landesstelle NÖ., 
Kremser Landstraße 5, 3100 St. Pölten.  

Tel. 050303 

Email: pva-lsn@pensionsversicherung.at  

www.pensionsversicherung.at 

Die Pensionsversicherungsanstalt (PV) gibt Aus-
kunft und Beratung in Pensionsfragen, bietet 
„Allspartenservice“ an.   

 

Wo? NÖ.GKK-Bezirksstelle,  Dr. Stockhammer-
Gasse 23, 2620 Neunkirchen, 
Tel. 05 0899-6100. 

Wann?  Jeden Dienstag und Mittwoch von 8.00 
bis 11.30 Uhr, 12.30—14.30 Uhr 
(Lichtbildausweis mitbringen) 

2620 Neunkirchen, Ferdinand Schlemmer-
Gasse 2, Tel. 02635/71858. 

 Hauskrankenpflege, Heimhilfe, Notruftelefon, 
Essen à la carte, Angehörigenbetreuung.  

www.noe-volkshilfe.at, 06768676 + Postleitzahl                

E-mail: neunkirchnen@noe-volkshilfe.at 

Arbeitsmarktservice  2620 Neunkir-
chen, Dr. Stockhammergasse 31, Tel. 
02635—62841-0, FAX: -177;  Email:  
ams.neunkirchen@ams.at; 
www.ams.at 
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 7.30 bis 
16.00 Uhr, Fr. 7.30 bis 13.00 Uhr 

2620 Neunkirchen, Wiener Straße 4/9 
(Nähe Hauptpl.). Tel. 02635/61125. 
Bürozeiten (Terminvereinbarung): 
Di.,Do.,Fr.:10—12 Uhr, Do., 13-16 Uhr. 
Frauenservicestelle und Familienbera-
tung, Kursangebote, arbeitsmarktbezo-
gene, juristische und psycho-soziale 
Beratung u.v.a.m.                  
www.frauenberatung-freiraum.at;                                       
email: freiraumfrau-
en@frauenberatung-freiraum.at 

Sozialstation Aspang der CARITAS, Heim
– und Pflegedienste NÖ., Gemeinnützige 
GmbH, 2870 Aspang, Ufergasse 2/1,   Tel. 
0664 / 825 22 90.                                 E-
mail: sst.aspang@caritas-wien.at. 

Bürozeiten: Dienstag 10.00 bis 13.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung. 

Rat und Hilfe; Konsumentenberatung 

Montag - Freitag: 8:00 - 13:00 Uhr 

2620 Neunkirchen, Würflacherstr.1 

Tel. 05 7171-6750,                                    neun-
kirchen@aknoe.at 

1060 Wien, Windmühlgasse 28. 

AKNÖ-Hotline 05 7171, www.aknoe.at 

Wirtschaftskammer NÖ., Bezirksstelle 
2620 Neunkirchen, Triester Straße 63, 
Tel. 02635/65163. 

e-mail: neunkirchen@wknoe.at 

Parteienverkehr:    Mo.-Fr. 7.30 bis 16.00 
Uhr 
www.wko.at/noe/neunkirchen 

Die SVA der gewerblichen Wirtschaft hält 
in Neunkirchen  jeweils von 7.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr 
SPRECHTAGE ab. 
Wo? Bezirksstelle der Wirtschaftskam-
mer in 2620 Neunkirchen, Triester Straße 
63, Tel. 02635/65163. Wann? 15. u. 
29.7., 12. u. 26.8., 9. u. 23.9., 14. u. 29.10., 
11. u. 25.11., 10. u. 23.12.2015                                   
www.svagw.at 

Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen           

Adresse Peischinger Straße 17, 2620 Neunkirchen, Tel. 02635/9025-0, FAX 02635/9025-35000,                              
Bürgerservice-Telefon: 02742/9005-9005, E-Mail: post.bhnk@noel.gv.at 

Parteienverkehr Dienstag 7.30-12; 13-15 und 16-19 Uhr; Freitag 7.30—12 Uhr 

Außenstelle  Aspang 2870, Hauptplatz 12, Erdgeschoß; Mittwoch, 8.00-12 und 13.30-15.30 Uhr; Tel. 52630 

Die BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖS-
TERREICH bietet eine umfassende und 
kompetente Beratung zu Aus- und Weiter-
bildungsthemen sowie Hilfestellung bei 
beruflicher Um- und Neuorientierung.                                                           
Terminvergabe nur nach vorheriger Verein-
barung: Tel.: 0699/11057502 oder                     
per E-Mail an r.peer@bbhw-n.eu; 
www.bildungsberatung-noe.at  
 
Regelmäßige Sprechtage:                               
BH Neunkirchen: 30.7., 3.9., 22.9., 29.10., 
26.11. u. 14.12.2015, von 9:00 bis 15:30 Uhr                              

BILDUNGSBERATUNG BILDUNGSBERATUNG   

NIEDERÖSTERREICHNIEDERÖSTERREICH  
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Ärzte-Notdienst 3. Quartal 2015 

Für die Gemeinden Aspang Markt, Aspangberg-St. Peter, Kirchberg am Wechsel und Mönichkirchen 

an Wochenenden:  Samstag 7.00 Uhr - Montag 7.00 Uhr;  
an Feiertagen:  vom Vortag des Feiertages 20.00 Uhr - 7.00 Uhr des dem Feiertag folgenden Tages 

Der Wochenenddienst ist nur 
in dringenden Fällen in An-

spruch zu nehmen!               
Änderungen vorbehalten! 

Notruf Polizei 133 

Notruf Feuerwehr 122 

Notruf Rettung 144 

Alpin-Notruf 140 

Arzt-Notruf 141 

Euro-Notruf 112 

Vergiftung-Notruf 01/4064343 

Polizei Aspang 059133/3351 

Apothekenruf 1455 

Zahnärzte 

Dr. Daniel Drog 

Aspang, Roseggerg. 6 

02642 / 53510 

Dr. Werner Schratt 

Aspangberg, Sonneck 7 

02642 / 53808 

Apotheken 

Aspang 

Kirchenplatz 2 

02642 / 52218 

Kirchberg  
Markt 235 

02641 / 2470 

Tierärzte 

Dr. Gerhard Geyer 

Aspang, Kulmastraße 23 

02642 / 52424 

Dr. Gerhard Zundl 

Aspang, Marienplatz 2 

02642 / 52392 

Dr. Martina Dvorak 
Rotes Kreuz Gebäude 
Aspang, Wechselstr. 1A 02642/52511 

Dr. Günter Fabits 

Kirchberg, Markt 63 02641/6989 

Dr. Sabine Friedl-Eisenhuber 

Kirchberg, Markt 114/2 02641/21021 

Dr. Bernhard Koller 

Aspangberg, Sonneck 6 02642/52520  

Dr. Alois Rieck   

Kirchberg, Markt 311 02641/2540 

Mönichkirchen 18 02649/20912 

Dr. Mario Untersalmberger 

www.arztno

Caritas-Heimhilfe und Hauskrankenpflege — Individuelle Hilfestellungen für das Leben Zuhause  
Mit der Pflegebedürftigkeit tauchen oft auch viele Unsicherheiten und Fragen auf: „Wann bekomme 
ich Pflegegeld?“, „Welche Tätigkeiten übernimmt eine Heimhilfe?“, „Welche Kosten werden auf 
mich zukommen?“. Die Caritas Sozialstation  Aspang&Warth kann Ihre Anlaufstelle bei solchen 
Fragen sein und bietet konkrete Hilfestellungen. 
Heimhilfe und Hauskrankenpflege erleichtern älteren und pflegebedürftigen Menschen das Leben 
Zuhause. Je nach Bedarf einmal pro Woche oder dreimal täglich. Oft kann schon eine Stunde Hilfe 
pro Tag eine große Entlastung darstellen. Die qualifizierten MitarbeiterInnen sorgen mit Herz und 
Engagement dafür, dass ältere und pflegebedürftige Menschen in den eigenen vier Wänden gut 
versorgt sind und ein selbstbestimmtes Leben führen können. Das Angebot wird als Ergänzungsan-
gebot zur Pflege durch Angehörige, die bei der Betreuung ihrer Lieben auch an Grenzen stoßen 
können, gesehen. Ein weiteres Ziel der Caritas-MitarbeiterInnen ist es die Mobilität unserer Kunden 
solange wie möglich zu erhalten bzw. zu verbessern. Hier unterstützt das Angebot der mobilen Phy-
sio-und Ergotherapie in den eigenen vier Wänden. Gerne können Sie auch zu einem persönlichen 
Gespräch in einer unserer Sozialstationen vorbeikommen.  

Caritas Sozialstation Aspang & Warth , Ufergasse 2 Top1, 2870 Aspang, DGKP Michaela Markovic, Tel. 0664 / 8252290 

copyright Pichler Klaus  

Juli Arzt Apotheke 

4. + 5. Dvorak Aspang 

11. + 12. Fabits Kirchberg 

18. + 19. Rieck Kirchberg 

25. + 26. Friedl-Eisenh. Kirchberg 

August   

1. + 2. Dvorak Aspang 

8. + 9. Untersalmb. Aspang 

15. + 16. Friedl-Eisenh. Kirchberg 

22. + 23. Fabits Kirchberg 

29. + 30 Rieck Kirchberg 

September  

5. + 6. Dvorak Aspang 

12. + 13. Untersalmb. Aspang 

19. + 20. Fabits Kirchberg 

26. + 27. Koller Aspang 



 

Gratulationen zu Jubiläen — Fotos 

Sei te  14 M i t t e i lu n g s b la t t  Au s g a b e  2  — S o m m e r 20 1 5  

Fr. Aloisia FUCHS bei der Gratulation zu 
ihrem 90. Geburtstag u.a. durch GR Peter 
Schlinter. 

Zum 90. Geburtstag  von Fr. Hermine 
FEURER  durften für die Gemeinde GfGR 
Martha Rainer und GR Jakob Kronaus 
herzlich gratulieren. 

Zum 85. Geburtstag von Hr. Ernst STANGL 
durfte Vizebgm. Johann Kirnbauer herzlich 
gratulieren. 

Fr. Helene PÖLZBAUER bei der Gratulation 
zu ihrem 80. Geburtstag  durch Bgm. ÖkR 
Josef Bauer und GR Franz Lechner. 

Zu 50 gemeinsamen Ehejahren von Fr. Margare-
te und Hr. Rupert WOLF durfte Bgm. ÖkR Josef 
Bauer herzlich gratulieren. 

Vizebgm. Johann Kirnbauer durfte Hr. 
Alois RIEGLER herzlich zu seinem 85. 
Geburtstag gratulieren. 

Neue Erdenbürger der Gemeinde — Fotos 

Elisabeth TAUCHNER, 
geb. 24.3.2015, unter-
stützt von Mama, Papa 
und Schwester Anna. 

Benjamin EL BATOUNI, 
geb. 21.5.2015, zu Besuch 
im Gemeindeamt mit 
seinen Eltern. 

Madleen PUTZ, geb. 
28.5.2015, beim ersten 
Behördenweg mit Mama. 

Erster anstrengender Be-
hördenweg von Lisa TATZ-
GERN, geb. 3.6.2015. 

Christoph KAPFENBER-
GER, geb. 18.4.2015, beim 
Besuch im Gemeindeamt 
mit den Eltern und Bruder. 

Evelin LECHNER, geb. 
8.5.2015, mit den Eltern 
und Schwester. 

Anstrengender Behör-
denweg ins Gemeinde-
amt - Katharina BAUER, 
geb. 27.5.2015. 

Sophia FAHRNER,  geb. 
24.4.2015, unterstützt von  
Mama und Papa. 

Zu Besuch im Gemeinde-
amt, Celina KREMSL, geb. 
11.5.2015, mit den Eltern. 

Erster Behördenweg mit 
Mama und Papa, Christian 
BAUER, geb. 2.4.2015. 



 

Den Angehörigen gilt 
unser Mitgefühl. 

Bevölkerungsstatistik  

Glück und  

Gesundheit! 

Den Eltern  
herzliche       

Gratulation! 

Herzliche  
Gratulation! 

Sei te  15  M i t t e i lu n g s b la t t  Au s g a b e  2  — S o m m e r 20 1 5  

OFNER Gerhard FUCHS Eveline 23.05.2015 Außerneuwald 106 

WENINGER Leopold HARTL Maria 30.05.2015 Mariensee 172 

GRÄBER DI Rainer RAIDL Birgit MBA 04.07.2015 Hoffeld 140 (2.WS) 

Eheschließungen 

80. Geburtstag GUGERELL Herta 27.04.2015 Königsberg 46 (2.WS) 

 PÖLZLBAUER Helene 14.05.2015 Hoffeld 96 

 PRINTZ Eveline 04.06.2015 St. Peter a.W. 11 

 LINDNER Rosa 22.06.2015 Mitterneuwald 27 (2.WS) 

85. Geburtstag STANGL Ernst 05.05.2015 Mariensee 129 

 HAIDBAUER Theresia 09.05.2015 Innerneuwald 47 

 SCHRAMMEL Ing. Franz 31.05.2015 Mitteregg 60 (2.WS) 

 TAUCHNER Anna 03.06.2015 Höll 65 

 RIEGLER Alois 05.06.2015 Innerneuwald 32 

 PÖLZLBAUER Christina 11.07.2015 Mariensee 125 

90. Geburtstag FEURER Hermine 03.05.2015 Höll 43 

50. Ehejubiläum PRENNER Hermine und Franz verh. seit 08.05.1965 Mariensee 48 

 WOLF Margarete und Rupert verh. seit 29.05.1965 Hoffeld 64 

60. Ehejubiläum PRENNER Ottilie und Wilhelm verh. seit 30.04.1955 Mariensee 17 

55. Ehejubiläum GAMPERL Katharina und Alois verh. seit 10.06.1960 Außeraigen 30 

 RIEDMÜLLER Martha und Josef verh. seit 18.05.1955 St. Peter a. W. 134 (2.WS) 

 SPITZER Maria und Werner verh. seit 26.06.1965 Hoffeld 50 

Jubiläen 

ALLEBAUER Alois 28.03.2015 Langegg 34 im 77. Lebensjahr  

HAIDEN Johann 30.03.2015 Mitterneuwald 18 im 77. Lebensjahr 

SCHWARZMANN Heidemarie 05.04.2015 Hoffeld 55 im 74. Lebensjahr  

LIPPERT Anna 23.05.2015 Außeraigen 47/7 (2.WS) im 94. Lebensjahr 

RINGSEIS Gerda 24.05.2015 Hoffeld 40 im 75. Lebensjahr 

RIEGLER Josef 31.05.2015 Ausschlag 53 im 86. Lebensjahr 

GEIGER Mag. Ernst 31.05.2015 Ausschlag 57 (2.WS) im 94. Lebensjahr 

PUTZ Johann 01.06.2015 Neustift a. A. 7 im 83. Lebensjahr 

MOSSYRSCH Joachim 14.07.2015 Außeraigen 40 (2.WS) im 93. Lebensjahr 

Sterbefälle 

BAUER Christian 02.04.2015 Eltern: Viktoria und Thomas Mariensee 172 

KAPFENBERGER Christoph 18.04.2015 Eltern: Dagmar und Anton Königsberg 48 

FAHRNER Sophia 24.04.2015 Eltern: Daniela und Franz Hoffeld 20 

LECHNER Evelin 08.05.2015 Eltern: Petra und Johann Inneraigen 15 

KREMSL Celina 11.05.2015 Eltern: Bettina Kremsl und  
            Karl Fahrner Mariensee 144 

EL BATOUNI Benjamin 21.05.2015 Eltern: Carina und EL Mostafa Neustift a. H. 3/2 

BAUER Katharina 27.05.2015 Eltern: Astrid Bauer und 
            Christoph Pölzlbauer Mariensee 165 

PUTZ Madleen 28.05.2015 Eltern: Eva und Werner Vögelhöfen 60 

TATZGERN Lisa 03.06.2015 Eltern: Barbara und Johann Langegg 26 

Geburten 
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    Absender: Gemeinde Aspangberg-St.Peter 

   Sonneck 4, 2870 Aspangberg-St.Peter               

S IE  F IN DE N  U NS  AU CH  IM  W EB :  
www. aspangberg-st-peter.gv.at 

2870 Aspangberg-St. Peter, Sonneck 4 
Verwaltungsbezirk Neunkirchen, NÖ. 

Telefon: (02642) 52352, FAX: DW –20 
 Email: gemeinde@aspangberg-st-peter.gv.at 

Amtliche Nachrichten der Gemeinde 
Aspangberg-St.Peter 

I M  D IEN ST E   

DE R  B ÜRG ERI NN E N  UN D  B ÜR GE R  

A MTSSTUNDE N 

MONT AG  BI S  F REIT A G  8 . 00 BIS  12 . 00  UND  
13 . 00 BIS  16 . 00 U HR  

P AR T E I E NV E R KE H R  

M O N T AG  B I S  D O N N E R S T AG   
8 . 0 0  B I S  12 . 0 0  U H R  

F R E I T AG  8 . 0 0  B I S  12 . 0 0  U ND   
1 3 . 0 0  BI S  1 6 . 00  U H R  

D I E N S T AG  AU C H  1 6 . 0 0  B I S  19 . 0 0  U H R  

B Ü R GE RM E I S TE R Ö K R J O S E F  B AU E R  

 S PREC HST UN DE N :   

 D IENST A G  UN D  F REIT A G   

 10 .00  BIS  12 . 00  U HR   

 UND  N AC H  V EREI NB A RU NG .  

 P RIV . T EL . N R .  0676 / 9331793  


